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zweimal von einer im ersten Frühling an Gras gefundenen Raupe

(Frey).

Brepho» 0.

Parthenias L. Mit den Nahrungspflanzen, der Birke und

Buche weit verbreitet und wohl nur desshalb nicht in allen Gegenden

beobachtet, weil der Schmetterling schon in den ersten Frühlingstagen

erscheint, und die Insektenjagd dann noch nicht gehörig eröffnet

ist. Bern, im Februar und im März häufig (Benteli) ; Burgdorf
selten (M. D.); Langnau (Bothenb.); Lausanne (Riggenb.) ; am rechten

Ufer des Bieler Sees nicht selten (C); Wiggerlhal, Oflringen,
Wartburg, Engelberg, Lenzburg, nicht selten (Wulls.); Bremgarten,
nicht häufig (Boll); St. Gallen, ziemlich selten (Täschler); Genf (S.

d. G. M.).

Notha Hb. Mit der Espe und Weide, ihren Nahrungsptlanzen,
ziemlich verbreitet, doch meist seltener als Parthenias. Bern, im
Februar und März selten (Benteli) ; Schupfen, vom 25. Februar bis

21. April (Rothenb.) ; Oftringen, Wartburg, Wälder, namentlich
Waldränder, auch um Lenzburg, doch nie häufig; der Schmetterling sitzt

Tags gern auf feuchten Wegen, frischen Maulwurfshügeln (Wulls.) ;

Bremgarten nicht selten (Boll) ; bei Zürich im ersten Frühling stellenweise

in Mehrzahl (Frey); Bechburg einzeln (Biggenb.); Neuenstadt

(C); Genf (S. d. G. M.).

Puella Esp. Am Westabhange des Engelberges gegen Oftringen,

namentlich in der »Bachdalen«, am Waldrande. Der Schmetterling

am Tage auf den Blüthen von Mercurialis perennis ; die Raupe
auf Populus tremula (Wulls.).

Errala.
Band IV. Heft 1. pag. 32 ist am Ende der Seite beizufügen: »Der

Verfasser. «

• 1. » 33 Zeile 22 1. statt Heerweg-Oswald: Heer

Oswald.
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